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Integriertes Entwicklungskonzept fur
den Stadtbezirk Ricklingen

Vorstellung der Ergebnisse im Stadtbezirksrat am 7.12.2017
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Dialogorientiertes, integriertes Entwicklungskonzept
auf der Ebene des Stadtbezirks

= Perspektive 2030
Welchen Herausforderungen muissen wir uns im Stadtbezirk stellen?

» RlUckschau 2010 bis 2015
Was ist auf den Weg gebracht? Wie sind wir auf dem Weg?

= Konzept 2030
Welche Richtung wollen wir zuklinftig einschlagen?
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= Wie wohnen wir im Stadtbezirk Ricklingen heute und morgen?

= Wie versorgen wir uns heute im Stadtbezirk, wie wird es im Jahr
2030 sein?

= Wie erholen wir uns heute und morgen im Stadtbezirk? Welchen

Einfluss hat der Klimawandel?

= Wie bewegen wir uns heute und morgen durch den Bezirk — zu Ful3,

per Rad, per Pedelec, etc.?

= Was macht den Stadtbezirk heute aus? Wie kdnnte es 2030 sein?


Vorführender
Präsentationsnotizen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
31 Projekte und Planungen Soziales, Bildung und Kultur, und teilräumliche Ansätze z.B. Bund-Länder-Programm „Stadtteile mit besonderem Entwicklungsbedarf - die soziale Stadt“ Mühlenberg, Neubau der Leonore-Goldschmidt-Schule IGS Hannover Mühlenberg und Stadtteilzentrum Mühlenberg
9 Projekte und Planungen Wohnen und Versorgung, z.B. Zero E-Park
24 Projekte und Planungen Umwelt, Klima und Mobilität, z.B. Neubau Verlängerung Stadtbahnlinie A nach Oberricklingen & Hemmingen 
4 Projekte und Planungen Stadtraum Image und Identität, z.B. Räume der Stille auf dem Stadtfriedhof Ricklingen
2 Projekte und Planungen Wirtschaft und Arbeit, z.B. Langfristige Nutzungsänderung – Industriegelände Hydro Aluminium, Göttinger Chaussee 
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Analysekarte Stadtraum, Image und Identitdt: ELBBERG/TOLLERORT


Vorführender
Präsentationsnotizen
Klar in sich abgegrenzte Stadtteile mit jeweils eigener städtebaulicher Struktur, Identität und Stadtteilleben
Kristallisationspunkten (Stadtteilzentrum) in den Stadtteilen etc. 
Große Verkehrstrassen, die die Stadtteile umrahmen bzw. auch durchschneiden
Rundum – große Nähe zu Landschafts- und Erholungsräumen
Ricklinger Stadtfriedhof als große Grünanlage im Siedlungsbereich - Landmarke
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Analysekarte Wohnen und Versorgung: ELBBERG/TOLLERORT


Vorführender
Präsentationsnotizen
In der Summe vielfältige Wohnformen in vorwiegend einheitlich gewachsenen und kompakten Quartieren. Beispielhaft an Daten veranschaulichen.
Keine großen Erweiterungsflächen mehr nach dem Zero:e park: Entwicklungspotenziale liegen vorwiegend im Wohnungsbestand, Bsp. Pyrmonter Straße Spar- und Bauverein
500-m Radien zeigen die Nähe zu Standorten der Nahversorgung: Teilweise unzureichende (fußläufige) Nahversorgung: Vorhandene Nahversorgung sichern und Wegeverbindungen zu den Nahversorgungsstandorten qualifizieren
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= Entwicklung weiterer zukunftsfahiger Wohnformen und
Nachbarschaften

« Sozialvertragliche Modernisierung und Weiterentwicklung des
Geschosswohnbestands unterstitzen

« Begleitung des Generationenwechsels in Eigenheimsiedlungen
iIm Zuge energetischer Sanierungen
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= Starkung und Qualifizierung der Quartiersmittelpunkte flr
Begegnung, Versorgung und vielfaltige Aktivitaten

« Umgestaltung und Verkehrsberuhigung Butjerbrunnenplatz

« Stabilisierung und Aufwertung der Quartierszentren,
Schinemannplatz / Ricklinger Stadtweg, Mitte Mihlenberg,
Ortsmitte Wettbergen
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Analysekarte Umwelt, Klima und Mobilitat: ELBBERG/TOLLERORT


Vorführender
Präsentationsnotizen
Belastungen der Quartiere durch stark befahrene überörtliche Verkehrsstraßen, trennende Verkehrsbarrieren 
Eine gute verkehrliche Erreichbarkeit im MIV und ÖPNV in weiten Teilen des Stadtbezirk, erkennbar an den Radien um die Haltestellen

Großzügige Grün- und Landschaftsräume am Siedlungsrand mit unterschiedlichem Charakter: Wald (Ricklinger Holz, Wettberger Holz) und Feldmark, Ricklinger Kiesteiche und Maschsee, 
Zum Teil fehlende Übergänge zwischen Stadt- und Landschaftsraum
Fehlende öffentliche Grünräume innerhalb der Quartiere – Bedeutung Ricklinger Stadtfriedhof

Projekt: Energetisches Sanierungsmanagement in Oberricklingen und Mühlenberg
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= Ricklingen vernetzt: Verbindungen schaffen und Barrieren
abbauen

Stral3en und Freirdume qualifizieren / umgestalten
Nahmobilitat starken - Alltagswegenetze qualifizieren

Ful3-/ Radverkehrsverbindungen zwischen den Stadtteilen
verbessern

Natur- und Landschaftsraume besser anbinden und erreichen
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Analysekarte Soziales, Bildung und Kultur: ELBBERG/TOLLERORT


Vorführender
Präsentationsnotizen
Stadtteilzentren in Mühlenberg und Ricklingen mit großer, dichter Angebotsvielfalt und lokalem Engagement
Überörtlich bedeutsame Lern- und Bildungsorte im Stadtbezirk, Kulturstandorte (wie Stadtteilzentrum Ricklingen )
Weitgehend gut verteilte Ausstattung mit sozialen Infrastrukturangeboten, in einigen Stadtteilen Anpassungsbedarfe aufgrund Einwohnerzuwachs (Mü und OR), Nachholbedarf an Gebäudesanierung, Ganztagsbedarf 
Vorbildliche Netzwerkarbeit für Kinder, Jugendliche und Senioren in allen fünf Stadtteilen
Gut ausgeprägte, ortsgebundene Stadtteilkultur – Vereine und Stiftungen
Förderung sozial benachteiligter Quartiere (Soziale Stadt Mühlenberg und Oberricklingen Nord-Ost)
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= Fdrderung sozial benachteiligter Quartiere
* Anpassung der Schul- und Kinderbetreuungsangebote
« Sicherung vorhandener Einrichtungen (Stadteilzentrum)
= Offentliche RAume nutzerorientiert bewahren und weiterentwickeln

* Ungenutzte 6ffentliche Raume fir Begegnung, Aufenthalt und
Bewegung entdecken und weiterentwickeln

« Aktionsrdume und Treffpunkte (Informelle Flachen) sichern

« Perspektiven der Vereinskulturen erértern, Kooperationen von
Vereinen und gemeinsame Flachennutzungen anregen
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Analysekarte Wirtschaft und Arbeit: ELBBERG/TOLLERORT


Vorführender
Präsentationsnotizen
Klar abgegrenzte große Gewerbegebiete mit einem breiten Spektrum an Gewerbe-, Dienstleistungs- und Handelsbetrieben: Sichern und profilieren
Ergänzende stadtweit bzw. überörtlich bedeutende Gewerbestandorte
Entwicklungspotenziale an bestehenden Gewerbestandorten
Lokale Ökonomien mit Schwerpunkt Nahversorgung und tlw. kleinräumiger Vernetzung.
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= Weiterentwicklung und
Umstrukturierung
gewerblicher Standorte

» Gewerbestandort
Ricklingen sichern und
weiterentwickeln

« Konzeptentwicklung
»<Zukunftsquartier Arbeit
und Wohnen Gaottinger
Chaussee*


Vorführender
Präsentationsnotizen
Plus: Angebotsvielfalt in den Geschäftszentren der Stadtteile räumlich konzentriert verbessern
Aufenthaltsqualität der Zentren als Orte der Begegnung verbessern. 
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. Entwicklung weiterer zukunftsfahiger Wohnformen und

Nachbarschaften — Angebote fur die wachsende Stadt — Chancen
fur die Vielfalt vor Ort

. Weiterentwicklung und Umstrukturierung gewerblicher Standorte

. Starkung und Qualifizierung der Quartiersmittelpunkte ftr

Begegnung, Versorgung und vielfaltige Aktivitaten

. Ricklingen vernetzt: Verbindungen schaffen und Barrieren abbauen

. Offentliche Raume nutzerorientiert bewahren und weiterentwickeln


Vorführender
Präsentationsnotizen
Themenfelder analog zu den anderen MQ2030-Bezirken – Perspektive 2030
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Beispielhaft Bezug zu den Handlungsansätzen herstellen. 


Entwicklung weiterer zukunftsfahiger Wohnformen und

Nachbarschaften — Angebote fiir die wachsende Stadt — Chancen

fur die Vielfalt vor Ort

« Erneuerung, Nachverdichtung des Wohnungsbestands:

(Genossenschaftsbau) vom Spar- und Bauverein in
Oberricklingen, Levester-, Bettenser Stral3e (Sanierung
Bestand, Abriss und Neubau; 2016-2019), Dachgeschoss-
ausbauten (energetisches Sanierungsmanagement)

Weiterentwicklung und Umstrukturierung gewerblicher Standorte
* Nachnutzungen und Neubau: Bornum Werkstatten des
Staatstheaters 2018/19; Gottinger Chaussee: Sicherung der
Gewerbegebiete fur Gewerbe und Industrie: Verhinderung von
Einzelhandel und Vergnligungsstatten, Bauleitplanung,
Grundstliicksmanagement (Sanierungsgebiet Oberricklingen,
Soziale Stadt)



Starkung und Qualifizierung der Quartiersmittelpunkte flr
Begegnung, Versorgung und vielfaltige Aktivitaten
« Starkung der Gottinger Chaussee, auch nach dem
Stadtbahnbau (Sanierungsgebiet Oberricklingen)

Ricklingen vernetzt: Verbindungen schaffen und Barrieren abbauen
« Ausbau, Ausweisung und Verbesserung von Radwegen
Wettbergen — Oberricklingen — Muhlenberg 2018/19

Offentliche Raume nutzerorientiert bewahren und weiterentwickeln
« Spielplatze, Grundschule Stammestral3e (Vorzone)



= Informationsdrucksache mit Abschlussbericht und Rahmenplan
in den Stadtbezirksrat Ricklingen

= Jahrliches Monitoring flr den Stadtbezirksrat durch Vorlage einer
Ubersicht der Prozessergebnisse von Projekten und Planungen in
den funf Handlungsfeldern, erstellt von OE 61.41 in
Zusammenarbeit mit dem/der Stadtbezirksplaner/-in



HAN
NOV
ER=

Landeshauptstadt Hannover

Juliane Schonauer, Markus Westhoff-Hofediener, Sachgebiet
Stadterneuerung

Eva Ehrenberg-John, Sachgebiet Stadtplanung

Joachim Sievers, Sachgebiet Stadtbezirksmanagement

Team der Auftragnehmerinnen

Mone Bdcker, Olga Schill, TOLLERORT entwickeln & beteiligen

Christoph Schnetter, Leevke Heeschen
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Projektleiter Herr Markus Westhoff-Hofediener
Landeshauptstadt Hannover

Fachbereich OE 61 Planen und Stadtentwicklung
Sachgebiet OE 61.41 Stadterneuerung

6l.41@hannover-stadt.de

Internetauftritt ,Mein Quartier 2030 Ricklingen*

www.hannover.de/Leben-in-der-Region-
Hannover/Politik/Blrgerbeteiligung-Engagement/Mein-
Quartier-2030/Stadtbezirk-Ricklingen
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Integriertes Entwicklungskonzept fur
den Stadtbezirk Ricklingen

Landeshauptstadt Hannover
Plan-/Bildnachweis: Kartengrundlage:© Landeshauptstadt Hannover,
Fachbereich Planen und Stadtentwicklung, 2016

Fotos: Tollerort/Elbberg, Hamburg; Folie 16: © Landeshauptstadt
Hannover, Fachbereich Planen und Stadtentwicklung, 2001
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